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Herren Kreisliga Ost

TTC Heppenheim IV : SV Kirschhausen 1921 II 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

Engelhard tütet den Sieg für den TTC Heppenheim IV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Heppenheim
IV im Spiel der Herren Kreisliga Ost gegen den SV Kirschhausen 1921 II endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 11. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der SV
Kirschhausen 1921 II mit 4 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:1-Erfolg von Schaumann / Franken gegen Köhler / Jünge ging
nur der erste Satz verloren. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Guthier / Lannert konnten Kroboth /
Engelhard anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Einen Erfolg verpassten Lerchl / Kessler beim 9:11, 11:4, 5:11, 8:11 gegen Vrba /
Hohrein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Achim Lerchl gegen Jan-Philipp Lannert
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Taktik hatte Thomas Kroboth
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Guthier ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen
Sieg fuhr Helmut Engelhard bei seinem 3:1 gegen Günter Vrba ein. Wenig Chancen ließ Martin
Schaumann beim 11:7, 11:6, 12:10 seinem Gegner Andreas Köhler. Da gab es nichts zu rütteln. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte derweil Daniel Franken beim 11:8, 11:4, 11:6 mit Carsten Jünge. Zwar brachte
Wolfgang Hohrein Alexander Kessler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Alexander Kessler mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Heppenheim IV und des
SV Kirschhausen 1921 II in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Achim
Lerchl seinem Gegner Andreas Guthier letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
derweil Thomas Kroboth das Match gegen Jan-Philipp Lannert und gewann 3:1. Helmut Engelhard
gelang es, Andreas Köhler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu
rütteln. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTC Heppenheim IV am 27.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG Bonsweiher, während der SV Kirschhausen 1921 II am 25.02.2023 gegen die TSK
SW Rimbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Heppenheim IV

Doppel: Schaumann / Franken 1:0, Kroboth / Engelhard 0:1, Lerchl / Kessler 0:1 
Einzel: A. Lerchl 1:1, T. Kroboth 2:0, H. Engelhard 2:0, M. Schaumann 1:0, D. Franken 1:0, A.
Kessler 1:0 

 SV Kirschhausen 1921 II
Doppel: Guthier / Lannert 1:0, Köhler / Jünge 0:1, Vrba / Hohrein 1:0 
Einzel: A. Guthier 1:1, J. Lannert 0:2, A. Köhler 0:2, G. Vrba 0:1, W. Hohrein 0:1, C. Jünge 0:1


